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Editorial

Liebe Clubmitglieder

Heute, Ende September, hat der Winter
bereits Einzug bis in tiefe Lagen gehalten -
untrügliches Zeichen für ein sich dem Ende
neigenden Jahr, aber auch Vorbote für
einen hoffentlich guten Winter.
Damit geht aber auch das UNO-Jahr der
Berge zu Ende. Viele Anlässe, Seminare,
Fachtagungen und Vorträge wurden dem
Jahr der Berge gewidmet. Zu hoffen bleibt,
dass die jeweiligen Schlussfolgerungen
aus diesen Veranstaltungen nicht blosse
Lippenbekenntnisse oder «Luftblasen»
bleiben, sondern dass alle Entscheidungsträger

- letztlich wir alle - sich bemühen,
konkrete Schritte zu unternehmen. Aber
wasfür Schritte können das sein? Das ist die
grosse Frage für jeden Einzelnen von uns.
Gestützt auf die Erkenntnis, dass es sich bei
allen Gebirgsregionen um sehr empfindliche

Räume handelt und dass die
Berggebiete nur dann eine nachhaltige Zukunft
haben, wenn sie Lebens-, Wirtschafts- und
Kulturraum bleiben, gibt es doch konkrete
Handlungsansätze für jeden Einzelnen: Wir

können uns auf politischer Ebene dafür
einsetzen, dass die Rahmenbedingungen für
die Bergbevölkerung günstig bleiben.
Benutzen wir die Bergregionen nicht bloss als
Gratiserholungsraum, sondern tätigen wir
unsere Konsumausgaben bei Besuchen
vermehrt an Ort und Stelle. Tragen wir
mit unserem Verhalten dazu bei, dass die
Bergregionen nicht zum Naturmuseum
«verschützt» werden, sondern noch lange
als intakte Natur, lebendige und attraktive
Erholungsräume auch von uns
Unterländern aufgesucht werden können.
Entscheidend werden letztlich kaum grosse
Parolen, Thesen oder Konventionen sein,
sondern viel mehr die kleinen, aber
konsequenten Taten jedes Einzelnen. In diesem
Sinne tragen gerade auch wir SAC-Ierlnnen
grosse Mitverantwortung über das Jahr der
Berge hinaus, und diese Mitverantwortung
wollen wir doch hoffentlich wahrnehmen.

Liebe Clubmitglieder, ich wünsche Euch
einen geruhsamen Wintermonat, für die
einen wohl Erholung von den
Sommeraktivitäten, für die andern vielleicht eher
Ruhe vor dem (Skitouren-)Sturm.

Franz Weibel

^ DeDer Bergsport
Treffpunkt

R. Well'

Ihr Ausrüster und Berater
für den Berg

Der Bergsport-Treffpunkt
R. Wellig, Freiburgstrasse 68,
3008 Bern, Tel. 03138150 80
600 m vom Inselspital,
Gratisparkplätze vorhanden

Ihr Fachgeschäft mit Erfahrung
www.bergsport-treffpunkt.ch
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